
 
 

 
 

An der Fakultät für Gesundheit der Universität Witten/Herdecke, Department für 

Humanmedizin, ist zum Sommersemester 2023 der  

 

Lehrstuhl (W3-analog) für Physiologie und Pathophysiologie  

(Nachfolge Prof. Dr. Dr. Frank Thévenod) 

zu besetzen. 

 

Die Universität Witten/Herdecke (UW/H) wurde als erste Universität in privater Trägerschaft 

in Deutschland im Jahr 1982 gegründet. Sie hat heute zwei Fakultäten, ein Zentrum Studium 

fundamentale und rund 3.000 Studierende. 

 

Forschungsschwerpunkt der Fakultät für Gesundheit ist die „Integrative und 

personenzentrierte Gesundheitsversorgung“. Die Studiengänge Humanmedizin, Zahn-, Mund- 

und Kieferheilkunde, M. Sc. Pflegewissenschaft, B. Sc./M. Sc. Psychologie und 

Psychotherapie und diverse – auch multiprofessionelle – berufsbegleitende M. A.-

Studiengänge zeichnen sich durch differenzierte Auswahlverfahren, problemorientiertes 

Lernen, große Praxisnähe und Patientenorientierung, Stärkung der Persönlichkeitsentwicklung 

sowie intensive studentische Beteiligung aus. 

 

Aufgabenbereich 

Es wird eine Persönlichkeit gesucht, die das Gebiet der Physiologie und Pathophysiologie in 

Forschung und Lehre vertritt. Mit der Professur ist die Leitung dieses Bereichs verbunden, der 

eine W2-analoge Professur für Zelluläre Physiologie und Pathophysiologie epithelialer 

Biomembranen beinhaltet. 

 

Anforderungen 

Erwartet werden international anerkannte wissenschaftliche Leistungen in einem aktuellen 

Forschungsgebiet der Physiologie/Pathophysiologie mit ausgezeichneter 

Drittmitteleinwerbung und umfangreicher Lehrerfahrung im Fach Physiologie. Eine 

engagierte Mitarbeit im Modellstudiengang Medizin und die Übernahme der Lehre in der 



 
 

Zahnmedizin werden vorausgesetzt. Das Forschungsgebiet soll den Forschungsschwerpunkt 

der Fakultät für Gesundheit „Integrative und personalisierte/personenzentrierte 

Gesundheitsversorgung“ (IPGV) stärken. Einstellungsvoraussetzungen sind die Habilitation 

in der Physiologie/Pathophysiologie oder eine gleichwertige Qualifikation sowie die 

nachgewiesene didaktische Eignung. Eine Qualifikation als Facharzt:ärztin für Physiologie 

oder als Fachphysiolog:in ist wünschenswert. Den Bewerbungsunterlagen sollen Belege über 

Lehrerfolge sowie ein Lehrportfolio mit innovativen didaktischen Konzepten beigefügt 

werden. Eine Mitwirkung im Zentrum für Biomedizinische Ausbildung und Forschung 

(ZBAF) und im strukturierten PhD/Dr. rer. nat.-Programm wird erwartet. 

 

Kontakt 

Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnissen, Publikationsliste sowie 

Nachweisen bisheriger Lehraktivität und Drittmitteleinwerbung richten Sie bitte in 

elektronischer Form bis zum 13.06.2022 an die:den Dekan:in der Fakultät für Gesundheit. 

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung das Bewerbungsformblatt, das Sie unter 

gesundheit.berufungsverfahren@uni-wh.de anfordern können, als gesonderte PDF-Datei bei. 

 

Prof. Dr. Stefan Zimmer 

Prof. Dr. Margareta Halek  

Dekan:in 

Universität Witten/Herdecke 

Fakultät für Gesundheit 

Alfred-Herrhausen-Str. 50 

58448 Witten 

E-Mail: gesundheit.berufungsverfahren@uni-wh.de 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Rufnummer 02302-926 700 gerne zur Verfügung. 

 

Online bewerben: https://www.uni-wh.de/universitaet/stellenangebote/ 
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